
Diese „Vibro-Trucks“ sind Teil von Vorunter-
suchungen für ein zukunftsweisendes Geother-
mieprojekt in der Thermenregion.

Ziel des Projekts ist es, natürliches heißes Wasser in 
rund 3.000 Meter Tiefe als regionale, erneuerbare 
Wärmequelle zu nutzen. Um diesen Wärmeschatz 
zu heben, möchte die EVN bis 2035 zwei Geother-
mieanlagen in der Thermenregion errichten. Damit 
können langfristig tausende Haushalte über unsere 
bereits bestehenden Naturwärmenetze mit nach-
haltiger Energie versorgt und die Abhängigkeit von 
fossilen Energieträgern weiter reduziert werden.
Für die Planung sind genaue Untersuchungen des 
Untergrunds notwendig. Dafür kommt die soge-
nannte Vibrations-Seismik zum Einsatz – ein seit 
Jahrzehnten bewährtes Verfahren. Die Messfahr-
zeuge erzeugen kontrollierte, technisch überwachte 
Vibrationen, aus deren Daten Geowissenschaftler 
ein präzises Bild des Untergrunds erstellen.

Die Arbeiten finden tagsüber statt, dauern an jedem 
Messpunkt nur wenige Minuten und beeinträchtigen 
den Verkehr nur geringfügig.

Mit diesen Untersuchungen wird ein wichtiger Schritt 
gesetzt, um die Wärmeversorgung unserer Region 
nachhaltig, sicher und unabhängig für kommende 
Generationen zu gestalten.

IN DEN KOMMENDEN HERBST- UND 
WINTERMONATEN SIND SPEZIELLE 
MESS-LKW IN IHRER GEMEINDE 
UNTERWEGS.

Wir freuen uns  
über Ihre Fragen an 
geothermie@evn.at

Alle Details zum Projekt finden 
Sie auf geowaerme-noe.at

Info

Nachhaltige Wärme aus der Tiefe:
Messfahrzeuge unterwegs
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